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politische Fragen erläutert und der Erfahrungsaustausch der Arbeit der Partei­
gruppen organisiert.

Im VEB Karl Zeiss, Jena, werden die Parteigruppenorganisatoren fast nach 
jeder Leitungssitzung zusammengenommen und über die Beschlüsse und Maß­
nahmen der Leitung informiert. Das ist die Voraussetzung dafür, daß die Ge­
nossen für die schnelle Verwirklichung der Beschlüsse der Leitung eintreten.

Das 33. Plenum des ZK stellte die Parteiorganisationen auf dem Dorf vor 
große Aufgaben. Bis 1960 sollen 50 Prozent der landwirtschaftlichen Nutzfläche 

.genossenschaftlich bewirtschaftet werden. Um das zu erreichen, ist eine große 
politisch-ideologische Erziehungsarbeit unter den werktätigen Bauern zu leisten. 
Die Voraussetzung dafür ist jedoch, daß jedes einzelne Parteimitglied mit den 
entsprechenden Aufgaben in seinem Bereich vertraut gemacht wird und kon­
krete Aufträge zu ihrer Lösung übernimmt. Die Parteileitungen in den MTS, 
LPG und VEG sollten bei der Vorbereitung der Neuwahl der Parteileitungen 
größtes Augenmerk auf die Stärkung der Parteigruppen in den Traktoristen- 
und Feldbaubrigaden legen, mit dem Ziel, jedes Parteimitglied und jeden Kan­
didaten zu einem aktiven Kämpfer für die sozialistische Entwicklung auf dem 
Lande zu machen.

Die Grundorganisation der MTS Mestlin im Bezirk Schwerin führt regel­
mäßig Leitungssitzungen und Mitgliederversammlungen durch, auf denen die 
wichtigsten Beschlüsse der Partei in Verbindung mit den Problemen der MTS 
behandelt werden. Die qualifiziertesten Genossen der Station haben von der 
Parteileitung den Auftrag, den Parteigruppen in den Brigaden zu helfen, die 
politische Arbeit zu organisieren. Gemeinsam mit den Parteigruppen berichten 
sie dann vor der Leitung der Grundorganisation über die Ergebnisse ihrer 
Arbeit. Diese Methode führte dazu, daß viele Traktoristen für die Partei ge­
wonnen werden konnten und heute in jedem Brigadestützpunkt eine Partei­
gruppe besteht. Die Aktivität ist gestiegen, und die Mehrzahl der Genossen ist 
den Parteilosen Vorbild in der Produktion.

Es ist also notwendig, daß die Parteiorganisationen in den MTS in Vorberei­
tung der Partei wählen überprüfen, welche Anstrengungen sie unternommen 
haben, um Parteigruppen in den Brigadestützpunkten zu bilden, wo Ver­
säumtes nachzuholen und die Arbeit der Parteigruppen allseitig zu entwickeln 
ist. Auch in den LPG, wo Parteiorganisationen bestehen, sind in den einzelnen 
Brigaden Parteigruppen zu bilden. Die Grundorganisationen der LPG müssen 
ihren erzieherischen Einfluß auf alle Genossenschaftsmitglieder verstärken. 
Das erfordert, daß die Genossen der Parteigruppe richtig auf die Produktions­
brigaden verteilt und in Parteigruppen zusammengefaßt werden. Die Einfluß­
nahme auf die Erziehung der Brigademitglieder zu einer hohen Arbeitsmoral 
und Disziplin, zur Einhaltung des Statuts der LPG, zur Durchsetzung der 
sozialistischen Wirtschaftsprinzipien und zur Erfüllung der in den Brigade­
plänen gestellten Produktionsaufgaben, stellt den Parteigruppen große Auf­
gaben. Es gehört auch zu den Aufgaben der Parteigruppen, in den Brigadestütz­
punkten der MTS stärkeren Einfluß auf das politische Leben in den LPG zu 
nehmen. Die Parteigruppe der Traktorenbrigade, die in der LPG Gütow, Kreis 
Güstrow, arbeitet, nahm regelmäßig an den Mitgliederversammlungen und Be­
ratungen der LPG teil. Durch ihren Einfluß gab es gute Fortschritte in der 
Festigung der LPG und in der Steigerung der Produktion.

In Vorbereitung der Parteiwahlen kommt es jetzt darauf an, die Neuwahlen 
der Parteigruppenorganisatoren und ihrer Stellvertreter sorgfältig vor»**


